
Waldbaukommentar Luzern 
Standortstyp 
Link 
 

13e - Trockener Linden-Buchenwald Tilio-Fagetum caricetosum albae 

Laubholzanteil 
 

Bestockung 

 

 
 

Tannenanteil min (opt) - 

Vorwaldarten - 

Verdichtungsrisiko 
geringes Verdichtungsrisiko (auch bei nassem Wetter nur unbedeutende Verdichtung 
der Böden) 

Priorität - 

Eignung 

PR: Lage meist steil und schwer zugänglich, zudem oft krumme oder verletzte Stämme, 
deshalb wirtschaftlich unbedeutend. 
NG: Hohe Bedeutung als Schutzwald gegen Steinschlag. 
NS: Durch steile, besonnte Lage von erhöhtem Interesse. 

Verjüngung und 
Entwicklung 

Bu und Ta unter Schirm; Edellaubhölzer in Lücken. 
Mit Lichtungshieben Bu-Verjüngung fördern; Lichtbaumarten durch Verjüngungshiebe. 
Dauernde Bodenbedeckung zentral.  

Pflege 
Nur punktuelle Eingriffe zur Förderung von Struktur und Mischung;  
bei wichtiger Steinschlagfunktion hohe Stammzahl anstreben. 

Beschreibung 
Mässig wüchsige Buchenmischwälder mit Li, Es, BAh, SAh und BUl. Säbelwuchs und 
Stammverletzungen weisen auf stetigen Steinschlag hin.  
 

Höhenverbreitung untermontan, obermontan; 700-1200m 

Relief 

 

https://tree-app.ch/projection?p=lu&mv=12%7C2648727%7C1211211&ml=ft&mp=2646596%7C1212338&flft=13e&ftd=13e&ftm=d


Hangneigung & 
Exposition 

 

Vegetation 
SS: Artenreich, oft gut ausgebildet, oft viel Hasel und Schwarzer Holunder. 
KS: Artenreich, meist gut ausgebildet. Mit Herden von Bingelkraut und Zahnwurz, 
vereinzelt Hirschzunge, Weiss-Segge. 

Zeigergruppen 

E: Buchenwaldarten □ 

F: Nährstoffzeiger, frisch □ 

L: Montan-Zeiger (Bergstufe) + 

M: Basen- und Kalkzeiger ■ 

N: Arten auf Blockschutt □ 

O: Basenzeiger wechselfeucht / wechseltrocken + 

P: Trockenheitszeiger □ 
 

Boden 
AH: Mineralerde-Durchmischungs-Horizont (biologisch) □ 

BASEN: Kalk ■ 
 

 


